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Michael Buhlmann 
 

Mathematikaufgaben  
> Lineare Algebra 
> Matrizen 
 
 
Aufgabe : Führe die Matrixmultplikation: 
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Lösung : I. Die Matrixmultiplikation von zwei mxn- bzw. nxp-Matrizen A und B mit: 
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folgt dem Schema: 
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mit A·B als mxp-Matrix. 
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II. Es gelten zudem die trigonometrischen Beziehungen hinsichtlich des Sinus und Kosinus: 
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D.h.: Die Multiplikation der Matrizen A und B mit Winkel α und β ergibt eine gleich aufgebaute Matrix A·B mit den addierten Winkeln α+β. Geomet-
risch ausgedrückt, stellen die Matrizen A und B Drehungen um die Winkel α und β dar, A·B die Hintereinanderschaltung von zwei Drehungen, die 
folglich eine Drehung um den Winkel α+β ist. 
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